
 
 
 
Die Landesjugendkammer der Evangelischen Jugend in Bayern setzt  
sich seit Mai 2013 mit den Herausforderungen der Arbeit mit Asyl-  
und Flüchtlingsarbeit auseinander: 
 
· Juli 2013: Begegnung und Gespräch mit vier unbegleiteten minderjährigen Flüchtlin-

gen der Gemeinschaftsunterkunft Regensburger Str., Nürnberg 
· September 2013: Besuch der Zentralen Erstaufnahmeeinrichtung in Zirndorf mit Be-

gleitung durch Diakon Werner Pfingstgraef (Rummelsberger Dienste für junge Men-
schen) 

· Februar 2014: Positionspapier „Flüchtlinge brauchen Freunde“ als Grundlage für wei-
teres Handeln in der EJB 

· März 2014: Landeskonferenz und der Hauptausschuss des Bayerischen Jugendrings 
übernehmen die Forderungen als ihren Beschluss 

· Juni 2014: Schwerpunktthema mit Inputs und Diskussion an der Vollversammlung der 
Landesjugendkammer 

 
Die nachfolgende Sammlung ist durch die eingehende Befassung in der LJKammer-VV und 
im Anschluss im Verbandspolitischen Ausschuss der LJKammer entstanden und soll als 
Grundlage dienen, einen Überblick zu erhalten und mögliche Ansätze für die Arbeit in den 
Gemeinden, Dekanaten und Mitgliedsverbänden bieten.  
 
Der erste Schritt: 
· Informationen beschaffen: Welche Initiativen bestehen bereits? Wo gibt es Anknüp-

fungspunkte? Welche Nationalitäten leben im näheren Umkreis? 
· Was können und wollen wir tun? Welche Ressourcen gibt es? 
 
Wo und wie kann Evangelische Jugend aktiv werden? 
· Information und Diskussion in Mitarbeiterkreisen, Jugendausschüssen, Dekanatsju-

gendkonventen, Dekanatsjugendkammern und in den Jugendverbänden bei Versamm-
lungen und Treffen 

· Einladend sein bei (Sport-)Veranstaltungen und (sprachliche, kulturelle) Barrieren abbauen  
· Interkulturelle Abende / Trainings / Essen 
· „Kindernachmittage“ in der Gemeinschaftsunterkunft oder Wohngruppen gestalten 
· Ansprechen bei den Gesprächen mit jugend- oder kommunalpolitischen SprecherInnen 
· auf Asylsuchende zugehen, ins Gespräch kommen und Café trinken 
· Freizeiten für Asylsuchende öffnen, einladen und Teilnehmerbeiträge fördern 
· Sprachkurse für Deutsch 

Praxisempfehlungen und Ideen zur Umsetzung von 
 

„Flüchtlinge brauchen Freunde“ 
 

in Gemeinden, Dekanaten und Jugendverbänden 
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· Sprach- und Integrationsmittler (sprachundintegrationsmittler.org) 
· Nachhilfe bei schulischen Qualifikationen und andere Bildungsmaßnahmen wie 

Berufsintegration 
· Arbeitsplätze, Praktikums- oder Ausbildungsplätze im kirchlichen Kontext anbieten 
· andere Möglichkeiten der Alltagsgestaltung und Selbstverwirklichung (ehrenamtliches 

Engagement) 
· „Schwitztage“ – gemeinnützige, kurz angelegte Hilfseinsätze z. B. bei älteren Personen 

und die daraus entstehende Spende an die Asylarbeit weiterleiten) 
· Patenschafts- oder Freundschaftssystem mit gleichaltrigen Flüchtlingen aufbauen 
 
Weitere Möglichkeiten:  
· Engagement bei Projekten zur Wohnungsvermittlung („mov’in bzw. „Fit for move“ – 

Modellprojekt des STMAS) 
· Kirchenasyl (wichtige Hinweise unter www.kirchenasyl.de/wp-

content/uploads/2014/04/Praktische-Hinweise-zum-KA.pdf) 
· Gemeinsame Nachhaltigkeitsprojekte mit Jugendmigrationsdiensten 
· Freiwilliges Ökologisches Jahr / Freiwilliges Soziales Jahr 
 
Finanzielles 
· BAMF: Förderung von Projekten zur Integration von jungen Menschen mit Migrations-

hintergrund (12 - 27 Jahre) mit dauerhafter Bleibeperspektive, gefördert werden Ju-
gendprojekte mit einer Laufzeit von bis zu drei Jahren 

 
Informationsquellen / Partner 
· Jugendmigrationsdienste in Bayern (jmd-portal.de) 
· Evangelische Jugendsozialarbeit (ejsa-bayern.de) 
· Kirchenasyl (kirchenasyl.de) 
· Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (bamf.de) 
· Sozialministerium Bayern (stmas.bayern.de/migration/asyl/index.php) 
· Landkarte der Gemeinschaftsunterkünfte in Bayern 

(fluechtlingsrat-bayern.de/lagerkarte.html) 
· Bayerischer Flüchtlingsrat (fluechtlingsrat-bayern.de) 
· ProAsyl (proasyl.de) 
· Bundesfachverband Unbegleitete Minderjährige Flüchtlinge e. V. (b-umf.de) 
 
Partner vor Ort 
· lokale Streetwork-Arbeit und kommunale/mobile Jugendarbeit 
· Landratsamt 
· Kommune: Gemeinderat, Bürgermeister 
· Kirche vor Ort: Kirchenvorstand, Pfarrer, Gemeinde 
· Jugendringe und andere Jugendverbände 
· Aktionskreise und Runde Tische in der Kommune 
· Diakonie und andere Wohlfahrtsverbände 
· freie Initiativen und Jugendorganisationen wie heimaten e.V. (heimaten.de) 
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Literatur- und Medienhinweise: 
 
Arbeitshilfen für die Praxis in Gemeinden 
 
Titel Herausgeber 

Das Lachen der Kinder ist unser größtes Ge-
schenk 
Projektbeschreibungen und –ideen für die Arbeit 
mit Flüchtlingskindern 

Diakonisches Werk der EKD 
Stuttgart Mai 2003 
ISBN 3-937291-01-6 

  

Angekommen – We Have Arrived 
Dialog mit jungen Flüchtlingen in Deutschland 

United Nations High Commissioner for Refugees 
Nürnberg 
Dezember 2011 

  

Refugees Welcome 
Gemeinsam Willkommenskultur gestalten 

Förderverein Pro Asyl e.V. 
Postfach 16 06 24  
60069 Frankfurt a. Main 
www.proasyl.de  
E-Mail: proasyl@proasyl.de 
 
Amadeu Antonio Stiftung 
Linienstraße 139 
10115 Berlin 
www.amadeu-antonio-stiftung.de 
E-Mail: info@amadeu-antonio-stiftung.de  

  

Young Caritas 
Flüchtlinge Willkommen! Das Aktionsheft für 
junge Menschen 

youngcaritas Deutschland 
Dezember 2013 

 
 
 
  

http://www.proasyl.de/
mailto:proasyl@proasyl.de
http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/
mailto:info@amadeu-antonio-stiftung.de


 4

Soziale Lage von Flüchtlingen 
Rechte von Flüchtlingen 
 
Titel Herausgeber 

Minas 
Atlas über Migration, Integration und Asyl 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
Frankenstraße 210 
90461 Nürnberg 
www.bamf.de 
E-Mail: info@bamf.de  
 
5. Auflage, Juni 2013 

  

Leben im Niemandsland 
Flucht und Asyl – Fragen und Antworten 

Förderverein PRO ASYL e. V. und Aktion Mensch 
e.V. 
Postfach 16 06 24  
60069 Frankfurt a. Main 
www.proasyl.de  
E-Mail: proasyl@proasyl.de  
 
Redaktionsschluss: Oktober 2006 

  

Tag des Flüchtlings 2014 Förderverein Pro Asyl e.V. 
Postfach 16 06 24  
60069 Frankfurt a. Main 
www.proasyl.de  
E-Mail: proasyl@proasyl.de  
 
Redaktionsschluss: April 2014 

  

Die Brandstifter 
Rechte Hetze gegen Flüchtlinge 

Amadeu Antonio Stiftung 
Linienstraße 139 
10115 Berlin 
www.amadeu-antonio-stiftung.de 
E-Mail: info@amadeu-antonio-stiftung.de  
 
Förderverein Pro Asyl e.V. 
Postfach 16 06 24  
60069 Frankfurt a. Main 
www.proasyl.de  
E-Mail: proasyl@proasyl.de  

  

  

  

  

http://www.bamf.de/
mailto:info@bamf.de
http://www.proasyl.de/
mailto:proasyl@proasyl.de
http://www.proasyl.de/
mailto:proasyl@proasyl.de
http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/
mailto:info@amadeu-antonio-stiftung.de
http://www.proasyl.de/
mailto:proasyl@proasyl.de


 5

Titel Herausgeber 

pro menschenrechte 
contra vorurteile 
Fakten und Argumente zur Debatte über Flücht-
linge in Deutschland und Europa 

Förderverein Pro Asyl e.V. 
Postfach 16 06 24  
60069 Frankfurt a. Main 
www.proasyl.de  
E-Mail: proasyl@proasyl.de 
 
Amadeu Antonio Stiftung 
Linienstraße 139 
10115 Berlin 
www.amadeu-antonio-stiftung.de 
E-Mail: info@amadeu-antonio-stiftung.de  
 
Veröffentlicht im Februar 2014 

  

Uneingeschränkte Rechte für junge Flüchtlinge 
Impulspapier zur UN-Kinderrechtskonvention 

Arbeitsgemeinschaft der Spitzenverbände der 
Freien Wohlfahrtspflege des Landes Nordrhein-
Westfalen 
c/o Deutsches Rotes Kreuz 
Landesverband Westfalen-Lippe e.V. 
Sperlichstraße 25 
48151 Münster 
E-Mail:  
koordination@freiewohlfahrtspflege-nrw.de  
Auflage: 5.000 Stück 
Erscheinungsjahr 2014 

  

Im Meer schwimmen Krokodile 
Fabio Geda 
Eine wahre Geschichte 

Erschienen in der Reihe cbj Taschenbücher 
ISBN 3-570-40201 

  

 

http://www.proasyl.de/
mailto:proasyl@proasyl.de
http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/
mailto:info@amadeu-antonio-stiftung.de
mailto:koordination@freiewohlfahrtspflege-nrw.de

